FORTLAUFENDE BETRACHTUNG 1.JOHANNES
1. Johannes Kapitel 1
Einleitung
GRUNDLAGE CHRISTLICHER GEMEINSCHAFT V1-4
- Kap. 1 Vers 1-4 bilden die Grundlage
- Das fleischgewordene Wort des Lebens
- Herr Jesus wurde auserwählten Zeugen offenbart
- Was diese gesehen und gehört
- Berichteten Sie den Gläubigen
- Damit diese die gleiche Gemeinschaft haben
- Apg 2:42 Sie verharrten aber in der Lehre der Apostel und in der Gemeinschaft und im Brotbrechen und im Gebet.
- Gemeinschaft ist mit nichts vergleichbar
- Gemeinschaft mit dem Vater und mit seinem Sohne Jesus Christus
- Deshalb: 1.Joh 1:4 Und solches schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
- V5-10 Botschaft der christlichen Verantwortung
- Hier zeigt sich der Einfluss des Charakter Gottes
- Die den Namen des Herrn anruufen
- Gleichzeitige Inkonsequenz und Widersprüchlichkeit derer
- Nur Worte
- Keine Werke aufweisen
V1
Inhalt
1.Joh 1:1 Was von Anfang war, was wir gehört, was wir mit unseren Augen gesehen, was wir angeschaut und unsere Hände betastet haben, betreffend das Wort des Lebens;
- was von Anfang an war
- was wir gehört
- was wir gesehen mit eigenen Augen
- was wir beschsut haben
- was unsere Hände betastet haben
- vom Wort des Lebens
Paralellstellen
Am Anfang
- Joh 1:1 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
- Spr 8:22 Der HERR besaß mich am Anfang seiner Wege, ehe er etwas machte, vor aller Zeit.
- Jes 41:4 Wer hat es bewirkt und ausgeführt? Er, der die Geschlechter von Anbeginn gerufen: Ich, der HERR, der ich der Erste und auch bei den Letzten noch derselbe bin!
- Joh 1:2 Dieses war im Anfang bei Gott.
- Joh 8:58 Jesus sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch, ehe Abraham ward, bin ich!
- 1.Joh 2:13 ich schreibe euch Vätern, weil ihr den erkannt habt, der von Anfang an ist; ich schreibe euch Jünglingen, weil ihr den Bösen überwunden habt.
- Off 1:8 Ich bin das A und das O, spricht Gott der Herr, der da ist und der da war und der da kommt, der Allmächtige.
Was wir gesehen
- Off 1:17 Und als ich Ihn sah, fiel ich zu seinen Füßen wie tot. Und er legte seine rechte Hand auf mich und sprach: Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte
- Off 1:18 und der Lebendige; ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und des Totenreichs.
- Off 2:8 Und dem Engel der Gemeinde in Smyrna schreibe: Das sagt der Erste und der Letzte, welcher tot war und lebendig geworden ist:
- Joh 1:14 Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
- Off 1:11 Was du siehst, das schreibe in ein Buch und sende es den sieben Gemeinden, nach Ephesus und nach Smyrna und nach Pergamus und nach Thyatira und nach Sardes und nach Philadelphia und nach Laodizea!
- Lk 24:39 Sehet an meinen Händen und Füßen, daß ich es bin! Rühret mich an und sehet, denn ein Geist hat nicht Fleisch und Bein, wie ihr sehet, daß ich habe.
- Joh 20:27 Dann spricht er zu Thomas: Reiche deinen Finger her und siehe meine Hände, und reiche deine Hand her und lege sie in meine Seite, und sei nicht ungläubig, sondern gläubig!
Wort des Lebens
- Joh 5:26 Denn wie der Vater das Leben in sich selbst hat, also hat er auch dem Sohne verliehen, das Leben in sich selbst zu haben.
- Joh 1:14 Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
- 1.Joh 5:7 Und der Geist ist es, der bezeugt, weil der Geist die Wahrheit ist.
- Off 19:13 Und er ist angetan mit einem Kleide, das in Blut getaucht ist, und sein Name heißt: «Das Wort Gottes.»
- Lk 1:2 wie sie uns diejenigen überliefert haben, welche von Anfang an Augenzeugen und Diener des Wortes gewesen sind;
- Apg 1:3 welchen er sich auch nach seinem Leiden lebendig erzeigte, durch viele sichere Kennzeichen, indem er während vierzig Tagen ihnen erschien und über das Reich Gottes redete.
- Apg 4:20 denn es ist uns unmöglich, nicht von dem zu reden, was wir gesehen und gehört haben.
- 2.Pet 1:16 Denn wir sind nicht klug ersonnenen Fabeln gefolgt, als wir euch die Kraft und Wiederkunft unsres Herrn Jesus Christus kundtaten, sondern wir sind Augenzeugen seiner Herrlichkeit gewesen.
Auslegung
- Kein anderer Brief hat so einen erhabenen Anfang
- Mit Ausnahme des Hebräerbriefes
- Beide Briefe stellen uns ohne jede Einleitung den Mensch gewordenen Sohn, das fleischgewordene Wort vor Augen
- Im Hebräerbrief geschieht dies
- die Jesus als den Christus bekannten,
- im Glauben auf Seine verherrlichte Person
- und auf Seinen Dienst im Himmel zu lenken
- der sich auf Sein Erlösungswerk gründet
- Der Zweck des ersten Johannesbriefes
- alle Gläubigen vor jeder Neuerung in Lehre und Praxis zu bewahren
- sie werden an das erinnert
- „was von Anfang war“
- in der unveränderlichen Gnade und Herrlichkeit Seiner Person
- in welcher Er sich auf der Erde offenbarte:
- Ebenso wahrhaftig Gott wie Mensch in Ihm für immer vereint.
- Hauptgegenstand des Hebräerbriefes
- der in die Himmel eingegangene Mensch
- Ist auch reich an Einzelheiten über die Person
- Hauptgegenstand der ersten Johannesbriefes
- Tatsache das Gott in Christus herabgekommen ist
- Auch ausführlich auf sein Sühnungswerk ein
- Bei beiden Briefen fehlen der Empfänger des Briefes und der Schreiber
- Nicht ausführlich eingehen
- Nicht der Lehrer im Vordergrund
- Herr Jesus soll groß sein
- Aussendung der Siebzig
- Lk 10:4 Traget weder Börse noch Tasche, noch Sandalen, und grüßet niemanden auf dem Wege.
- Zeiten ernster Gefahr und drohenden Verfalls erfordern Eile.
- Vers deutet darauf hin, das Johannesevangelium schon geschrieben war
- Verstehen "Wort des Lebens" sonst nicht
- Auffälliger Unterschied zu Joh. 1
- Joh 1:1 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
- Erste Titel Christi: "das Wort"
- "Im Anfang" : vor der Schöpfung
- V3: dem Wort das Bestehen des Universums beigeschrieben
- Wir können soweit zurückdenken wie wir wollen, er war immer bei Gott
- Das Fehlen des Artikels im Griechischen unterstreicht in feiner Weise diese Wahrheit, die wir nicht ausdrücken können, denn der Artikel vor dem Wort „Anfang“ hätte im Griechischen auf einen bestimmten Zeitpunkt hingewiesen. Dieser Gedanke soll jedoch gerade ausgeschlossen werden.
- Befindet sich vor 1.Mo 1:1 Im Anfang schuf Gott den Himmel und die Erde.
- Joh 1:14 Und das Wort ward Fleisch und wohnte (Eig. zeltete) unter uns (und wir haben seine Herrlichkeit angeschaut, eine Herrlichkeit als eines Eingeborenen vom Vater), voller Gnade und Wahrheit;
- Wort wurde Fleisch in der Zeit
- So fängt der ereste Johannesbrief an
- Das Wort war nicht nur von Ewigkeit her da, sondern es wurde zur bestimmten Zeit Fleisch.
- Daher heißt es im Johannesbrief nicht „im Anfang“, sondern „von Anfang“.
- Lukas stellt in seinem Evangelium den Hernn "von Anfang an" dar, mehr als andere Evangelisten
- Engster Zusammenhang mit dem Hauptgegenstand des Briefes
V2
Inhalt
1.Joh 1:2 (und das Leben ist geoffenbart worden, und wir haben gesehen und bezeugen und verkündigen euch das ewige Leben, welches bei dem Vater war und uns geoffenbart worden ist;)
- Leben ist erschienen
- wir haben gesehen
- bezeugen
- verkündigen euch
- das ewige Leben
- Welches bei dem Vater war
- Uns erschienen ist
Paralellstellen
- Joh 15:27 und auch ihr werdet zeugen, weil ihr von Anfang an bei mir gewesen seid.
- Joh 21:14 Das war schon das drittemal, daß sich Jesus den Jüngern offenbarte, nachdem er von den Toten auferstanden war.
- Apg 1:22 von der Taufe des Johannes an bis zu dem Tage, da er von uns hinweg aufgenommen wurde, einer von diesen muß mit uns Zeuge seiner Auferstehung werden.
- Apg 2:32 Diesen Jesus hat Gott auferweckt; dafür sind wir alle Zeugen.
- Apg 3:15 den Fürsten des Lebens aber habt ihr getötet; den hat Gott von den Toten auferweckt, dafür sind wir Zeugen.
- Apg 5:32 Und wir sind Seine Zeugen dieser Tatsachen, und der heilige Geist, welchen Gott denen gegeben hat, die ihm gehorsam sind.
- Apg 10:41 nicht allem Volke, sondern uns, den von Gott vorher erwählten Zeugen, die wir mit ihm gegessen und getrunken haben nach seiner Auferstehung von den Toten.
- 1.Pet 5:1 Die Ältesten unter euch ermahne ich nun als Mitältester und Zeuge der Leiden Christi, aber auch als Mitgenosse der Herrlichkeit, die geoffenbart werden soll:
- 1.Joh 5:20 wir wissen aber, daß der Sohn Gottes gekommen ist und uns einen Sinn gegeben hat, daß wir den Wahrhaftigen erkennen. Und wir sind in dem Wahrhaftigen, in seinem Sohne Jesus Christus. Dieser ist der wahrhaftige Gott und das ewige Leben.
- Joh 17:3 Das ist aber das ewige Leben, daß sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.
- Joh 1:4 In ihm war Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
- Joh 11:25 Jesus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt;
- Joh 11:26 und jeder, der da lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du das?
- Joh 14:6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater, denn durch mich!
- 1.Joh 5:11 Und darin besteht das Zeugnis, daß uns Gott ewiges Leben gegeben hat, und dieses Leben ist in seinem Sohne.
- 1.Joh 5:20 wir wissen aber, daß der Sohn Gottes gekommen ist und uns einen Sinn gegeben hat, daß wir den Wahrhaftigen erkennen. Und wir sind in dem Wahrhaftigen, in seinem Sohne Jesus Christus. Dieser ist der wahrhaftige Gott und das ewige Leben.
- Röm 16:25 Dem aber, der euch stärken kann laut meines Evangeliums und der Predigt von Jesus Christus, gemäß der Offenbarung des Geheimnisses, das von ewigen Zeiten her verschwiegen gewesen,
- Röm 16:26 jetzt aber geoffenbart und durch prophetische Schriften auf Befehl des ewigen Gottes kundgetan worden ist, zum Gehorsam des Glaubens, für alle Völker,
- 1.Tim 3:16 Und anerkannt groß ist das Geheimnis der Gottseligkeit: Gott ist geoffenbart im Fleisch, gerechtfertigt im Geist, erschienen den Engeln, gepredigt unter den Heiden, geglaubt in der Welt, aufgenommen in Herrlichkeit.
- 2.Tim 1:10 jetzt aber geoffenbart worden ist durch die Erscheinung unsres Retters Jesus Christus, der dem Tode die Macht genommen, aber Leben und Unvergänglichkeit ans Licht gebracht hat durch das Evangelium,
- Titus 1:2 auf Hoffnung ewigen Lebens, welches der untrügliche Gott vor ewigen Zeiten verheißen hat;
- 1.Joh 3:5 Und ihr wisset, daß Er erschienen ist, um die Sünden wegzunehmen; und in ihm ist keine Sünde.
- 1.Joh 3:8 Dazu ist der Sohn Gottes erschienen, daß er die Werke des Teufels zerstöre.
- Spr 8:22 Der HERR besaß mich am Anfang seiner Wege, ehe er etwas machte, vor aller Zeit.
- Joh 1:1 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
- Joh 1:2 Dieses war im Anfang bei Gott.
- Joh 1:18 Niemand hat Gott je gesehen; der eingeborene Sohn, der im Schoße des Vaters ist, der hat uns Aufschluß über ihn gegeben.
- Joh 3:13 Und niemand ist in den Himmel hinaufgestiegen, außer dem, der aus dem Himmel herabgestiegen ist, des Menschen Sohn, der im Himmel ist.
- Joh 7:29 Ich kenne ihn; denn von ihm bin ich, und er hat mich gesandt.
- Joh 8:38 Ich rede, was ich bei meinem Vater gesehen habe; so tut auch ihr, was ihr von eurem Vater gehört habt.
- Joh 16:28 Ich bin vom Vater ausgegangen und in die Welt gekommen; wiederum verlasse ich die Welt und gehe zum Vater.
- Joh 17:5 Und nun verherrliche du mich, Vater, bei dir selbst mit der Herrlichkeit, die ich bei dir hatte, ehe die Welt war.
- Röm 8:3 Denn was dem Gesetz unmöglich war (weil es durch das Fleisch geschwächt wurde), das hat Gott getan, nämlich die Sünde im Fleische verdammt, indem er seinen Sohn sandte in der Ähnlichkeit des sündlichen Fleisches und um der Sünde willen,
- Gal 4:4 Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott Seinen Sohn, von einem Weibe geboren und unter das Gesetz getan,
Auslegung
- Als Tatsache festgestellt
- Ohne Angaben wem die Offenbarung galt
- Jeder konnte es betrachten
- Im Bewußtsein ihrer Sünden kommen
- Flüchtiger Eindruck
- Ohne lebenspendende Wirkung
- Kein Bedürfnis nach ihm
- Konnten nicht von Gott über ihn belehrt werden
- Hier wird das "hören" nicht mehr erwähnt
- Es wird vorausgesetzt das Sie den Herrn bereits kannten
- Bedeutung kann nicht auseinanderdividiert werden
- V1: "Wort des Lebens"
- V2: "das Leben"
- V2: "das ewige Leben"
- Das Gleiche in verschiedenen Blickwinkeln
- Es ist beachtenswert, dass hier dem ewigen Wort, dem Sohn Gottes, ewiges Leben zugeschrieben wird, ehe Er in die Welt kam.
- Konnte aber erst erkannt werden, nachdem Christus auf der Erde offenbart war
- Musste erst sterben
- Gläubige besitzen Leben aus Ihm
- Nicht mehr aufgrund des eigenen Lebens
- Offenbarung fand erst hier auf der Erde statt
- Nicht im Himmel
- Nicht als er beim Vater war
- Auserwählte Jünger sahen das Leben in ihm
- Sie konnten das bezeugen und verkündigen
V3
Inhalt
- Was wir gesehen haben
- Verķündigen wir euch
- Damit Ihr Gemeinschaft mit uns habt
- Gemeinschaft ist
- Mit dem Vater
- Mit seinem Sohne Jesus Christus
Paralellstellen
- Ps 2:7 Ich will erzählen vom Ratschluß des HERRN; er hat zu mir gesagt: «Du bist mein Sohn, heute habe ich dich gezeugt
- Ps 22:22 So will ich deinen Ruhm erzählen meinen Brüdern, inmitten der Gemeinde will ich dich preisen!
- Jes 66:19 Und ich will ein Zeichen an ihnen tun und aus ihrer Mitte Gerettete entsenden zu den Heiden nach Tarsis, Phul und Lud, zu den Bogenschützen gen Tubal und Javan, nach den fernen Inseln, die noch keine Kunde von mir erhalten und meine Herrlichkeit nicht gesehen haben; sie sollen meine Herrlichkeit unter den Heiden verkündigen.
- Apg 13:32 Und wir verkündigen euch das Evangelium von der den Vätern zuteil gewordenen Verheißung, daß Gott diese für uns, ihre Kinder, erfüllt hat, indem er Jesus auferweckte.
- Heb 2:12 Aus diesem Grunde schämt er sich auch nicht, sie Brüder zu nennen, sondern spricht: «Ich will deinen Namen meinen Brüdern verkündigen; inmitten der Gemeinde will ich dir lobsingen!»
- Joh 17:11 Und ich bin nicht mehr in der Welt, sie aber sind in der Welt, und ich komme zu dir. Heiliger Vater, bewahre sie in deinem Namen, den du mir gegeben hast, damit sie eins seien, gleichwie wir!
- Joh 17:21 auf daß sie alle eins seien, gleichwie du, Vater, in mir und ich in dir; auf daß auch sie in uns eins seien, damit die Welt glaube, daß du mich gesandt hast.
- 2.Kor 13:14 Die Gnade des Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des heiligen Geistes sei mit euch allen!
- Php 2:1 Gibt es nun irgendwelche Ermahnung in Christus, gibt es Zuspruch der Liebe, gibt es Gemeinschaft des Geistes, gibt es Herzlichkeit und Erbarmen,
Auslegung
- Kostbare Wahrheit angesichts des Verfalls
- Gemeinschaft ist da auch nach dem Heimgang der Apostel
- Apg 2:42 Sie verharrten aber in der Lehre der Apostel und in der Gemeinschaft und im Brotbrechen und im Gebet.
- Wir haben das Vorrecht in der Gemeinschaft zu sein
- Sehr tröstlich
- Durch die neue göttliche Natur
- Erfüllt uns mit großer der Freude
- Welchen den Ursprung in der neuen Natur hat
- Gnade und Wahrheit in Christus
- Grundprinzip und Leitgedanke
- Zentrale Wahrheit des Chrsitentums
- Wenn Satan uns angreift
- Werden wir mit der Freude der Gemeinschaft erfüllt
- keinen Aufruf zur Wachsamkeit durch eine ausführliche Aufklärung über die verschiedenen Irrlehren und ihre verderblichen Auswirkungen
- die Diener Gottes werden nicht aufgefordert, ihre Kräfte einzusetzen, um allen Nationen das Evangelium zu predigen
- keine Enthüllungen über die Drangsale,
- die der Christenheit sowie der Welt im Allgemeinen bevorstehen, und
- der danach folgenden Herrlichkeiten
- Die kommenden Gerichte sind ausführlich in der Offenbarung beschrieben
- Den alttestamentlichen Propheten wurden Dinge mitgeteilt, die, wie sie erfuhren, nicht für sie selbst, sondern für uns bestimmt waren
- 1.Pet 1:12 welchen es geoffenbart wurde, daß sie nicht für sich selbst, sondern für euch die Dinge bedienten, die euch jetzt verkündigt worden sind durch die, welche euch das Evangelium gepredigt haben durch (W. in, d. h. in der Kraft des) den vom Himmel gesandten Heiligen Geist, in welche Dinge Engel hineinzuschauen begehren.
- Gleichermaßen werden auch die Gläubigen in der Zeit nach der Entrückung der Versammlung den Geist der Weissagung als das Zeugnis Jesu haben
- Off 19:10 Und ich fiel zu seinen Füßen nieder, ihn anzubeten (O. ihm zu huldigen; so auch nachher.) Und er spricht zu mir: Siehe zu, tue es nicht. Ich bin dein Mitknecht (O. Mitsklave) und der deiner Brüder, die das Zeugnis Jesu haben; bete Gott an. Denn der Geist der Weissagung ist das Zeugnis Jesu.
- Was offenbart ist, ist uns offenbart; und was uns offenbart ist, soll dazu dienen, dass wir Gott im Geiste erkennen und die Gemeinschaft mit dem Vater und dem Sohne genießen.
- Nicht abhängig von der geistlichen Reife
- Selbst Kindlein Gottes oder Säuglinge
- Unterschiedliches Maß an geistlichen Leben
- Neue Leben ist bei allen dasselbe
- Vermischung mit dem alten Leben
- Man sieht das Leben in unterschiedlichen Maße
- Nur bei Christus sieht man das neue Leben in Reinkultur
V4
Inhalt
- 1.Joh 1:4 Und solches schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
- Sinn des Ganzen
- Damit die Freude völlig ist
Paralellstellen
- Jes 61:10 Ich freue mich hoch am HERRN, und meine Seele frohlockt über meinen Gott; denn er hat mir Kleider des Heils angezogen, mit dem Rock der Gerechtigkeit mich bekleidet, wie ein Bräutigam sich mit priesterlichem Kopfputz schmückt und wie eine Braut ihren Schmuck anlegt.
- Hab 3:17 Denn der Feigenbaum wird nicht ausschlagen und der Weinstock keinen Ertrag abwerfen; die Frucht des Ölbaums wird trügen, und die Äcker werden keine Nahrung liefern; die Schafe werden aus den Hürden verschwinden und kein Rind mehr in den Ställen sein.
- Hab 3:18 Ich aber will mich im HERRN freuen und frohlocken über den Gott meines Heils!
- Joh 15:11 Solches habe ich zu euch geredet, auf daß meine Freude in euch bleibe und eure Freude völlig werde.
- Joh 16:24 Bis jetzt habt ihr gar nichts in meinem Namen gebeten; bittet, so werdet ihr nehmen, auf daß eure Freude völlig werde!
- 2.Kor 1:24 Denn wir wollen nicht Herren sein über euren Glauben, sondern Gehilfen eurer Freude; denn ihr stehet im Glauben.
- Eph 3:19 und die Liebe Christi erkennet, die doch alle Erkenntnis übertrifft, auf daß ihr erfüllt werdet bis zur ganzen Fülle Gottes.
- Php 1:25 Und weil ich davon überzeugt bin, so weiß ich, daß ich bleiben werde; und ich will auch gerne bei euch allen verbleiben zu eurer Förderung und Freude im Glauben,
- Php 1:26 damit ihr um soviel mehr zu rühmen habet in Christus Jesus meinethalben, wegen meiner erneuten Anwesenheit bei euch.
- 2.Joh 1:12 Ich hätte euch viel zu schreiben, will es aber nicht mit Papier und Tinte tun, sondern ich hoffe, zu euch zu kommen und mündlich mit euch zu reden, damit eure Freude vollkommen sei.
- 1.Joh 5:13 Solches habe ich euch geschrieben, damit ihr wisset, daß ihr ewiges Leben habt, die ihr an den Namen des Sohnes Gottes glaubt.
Auslegung
- Wir können diese Freude schon hier auf der Erde haben
- Nur Unglaube hindert hier auf der Erde
V5
Inhalt
V5-10 LEBEN ALS LICHT
1.Joh 1:5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen, daß Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.
- Von ihm gehört haben
- Euch verkündigen
- Gott ist Licht
- Keine Finsternis in ihm
Paralellstellen
- Ps 27:1 (Von David.) Jehova ist mein Licht und mein Heil, vor wem sollte ich mich fürchten? Jehova ist meines Lebens Stärke, (Eig. Feste, Schutzwehr) vor wem sollte ich erschrecken?
- Ps 36:9 Denn bei dir ist der Quell des Lebens, in deinem Lichte werden wir das Licht sehen.
- Ps 84:11 Denn Jehova, Gott, ist Sonne und Schild; Gnade und Herrlichkeit wird Jehova geben, kein Gutes vorenthalten denen, die in Lauterkeit (O. Vollkommenheit, Tadellosigkeit) wandeln.
- Jes 60:19 Nicht wird ferner die Sonne dir zum Licht sein bei Tage, noch zur Helle der Mond dir scheinen; sondern Jehova wird dir zum ewigen Licht sein, und dein Gott zu deinem Schmuck.
- Joh 1:4 In ihm war Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
- Joh 1:9 Das war das wahrhaftige Licht, welches, in die Welt kommend, jeden Menschen erleuchtet. (d. h. sein Licht auf jeden Menschen scheinen läßt. And. üb.: welches jeden in die Welt kommenden Menschen erleuchtet)
- Joh 8:12 Wiederum nun redete Jesus zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt; wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern wird das Licht des Lebens haben.
- Joh 9:5 So lange ich in der Welt bin, bin ich das Licht der Welt.
- Joh 12:35 Da sprach Jesus zu ihnen: Noch eine kleine Zeit ist das Licht unter euch; wandelt, während ihr das Licht habt, auf daß nicht Finsternis euch ergreife. Und wer in der Finsternis wandelt, weiß nicht, wohin er geht.
- Joh 12:36 Während ihr das Licht habt, glaubet an das Licht, auf daß ihr Söhne des Lichtes werdet. Dieses redete Jesus und ging hinweg und verbarg sich vor ihnen.
- 1.Tim 6:16 der allein Unsterblichkeit hat, der ein unzugängliches Licht bewohnt, den keiner der Menschen gesehen hat noch sehen kann, welchem Ehre sei und ewige Macht! Amen.
- Jak 1:17 Jede gute Gabe und jedes vollkommene Geschenk kommt von oben herab, von dem Vater der Lichter, bei welchem keine Veränderung ist, noch ein Schatten von Wechsel.
- Off 21:23 Und die Stadt bedarf nicht der Sonne, noch des Mondes, auf daß sie ihr scheinen; denn die Herrlichkeit Gottes hat sie erleuchtet, und ihre Lampe ist das Lamm.
- Off 22:5 Und Nacht wird nicht mehr sein und kein Bedürfnis nach einer Lampe und des Lichtes der Sonne; denn der Herr, Gott, (S. die Anm. zu Luk. 1,32) wird über ihnen leuchten, und sie werden herrschen in die Zeitalter der Zeitalter.
- 1.Kor 11:23 Denn ich habe von dem Herrn empfangen, was ich auch euch überliefert habe, daß der Herr Jesus in der Nacht, in welcher er überliefert wurde, Brot nahm,
- 1.Joh 3:11 Denn dies ist die Botschaft, die ihr von Anfang gehört habt, daß wir einander lieben sollen;
Auslegung
- Wer ist der Gott mit dem wir Gemeinschaft haben können?
- Christus ist die vollkommene Offenbarung Gottes
- Vollkommene Reinheit Christi
- Gott ist Licht
- Vollkommene Heiligkeit
- Gott ist Liebe
- 1.Joh 4:8 Wer nicht liebt, kennt Gott nicht; denn Gott ist Liebe.
- Leben, Licht und Liebe sind in Christus vollkommen zum Ausdruck gebracht
V6
Inhalt
1.Joh 1:6 Wenn wir sagen, daß wir Gemeinschaft mit ihm haben, und doch in der Finsternis wandeln, so lügen wir und tun nicht die Wahrheit;
Parallelstellen
und doch in der Finsternis wandeln,
- Ps 5:4 denn du bist nicht ein Gott, dem lockeres Wesen gefällt; wer böse ist, bleibt nicht bei dir.
- Ps 94:20 Sollte mit dir Gemeinschaft haben der Thron des Verderbens, der Unheil schafft; durch Gesetz?
- 2.Kor 6:14 Ziehet nicht am gleichen Joch mit Ungläubigen! Denn was haben Gerechtigkeit und Gesetzlosigkeit miteinander zu schaffen? Was hat das Licht für Gemeinschaft mit der Finsternis?
- Matt 7:22 Viele werden an jenem Tage zu mir sagen: Herr, Herr, haben wir nicht in deinem Namen geweissagt und in deinem Namen Dämonen ausgetrieben und in deinem Namen viele Taten vollbracht?
- Jak 2:14 Was hilft es, meine Brüder, wenn jemand sagt, er habe Glauben, dabei aber keine Werke hat? Kann ihn denn der Glaube retten?
- Jak 2:16 und jemand von euch zu ihnen sagen würde: Gehet hin in Frieden, wärmet und sättiget euch, ihr gäbet ihnen aber nicht, was zur Befriedigung ihrer leiblichen Bedürfnisse erforderlich ist, was hülfe ihnen das?
- Jak 2:18 Da wird aber jemand sagen: Du hast Glauben, ich habe Werke. Zeige mir deinen Glauben ohne die Werke; ich aber will dir aus meinen Werken den Glauben zeigen!
- 1.Joh 1:8 Wenn wir sagen, wir haben keine Sünde, so verführen wir uns selbst, und die Wahrheit ist nicht in uns;
- 1.Joh 1:10 Wenn wir sagen, wir haben nicht gesündigt, so machen wir ihn zum Lügner, und sein Wort ist nicht in uns.
- 1.Joh 2:4 Wer da sagt: Ich habe ihn erkannt, und hält doch seine Gebote nicht, der ist ein Lügner, und in einem solchen ist die Wahrheit nicht;
- 1.Joh 4:20 Wenn jemand sagt: Ich liebe Gott, und seinen Bruder doch haßt, so ist er ein Lügner; denn wer seinen Bruder nicht liebt, den er sieht, der kann Gott nicht lieben, den er nicht sieht!
- Off 3:17 Denn du sprichst: Ich bin reich und habe Überfluß und bedarf nichts! und weißt nicht, daß du elend und erbärmlich bist, arm, blind und bloß!
- Off 3:18 Ich rate dir, von mir Gold zu kaufen, das im Feuer geglüht ist, damit du reich werdest, und weiße Kleider, damit du dich bekleidest und die Schande deiner Blöße nicht offenbar werde, und Augensalbe, um deine Augen zu salben, damit du sehest.
und doch in der Finsternis wandeln,
- Ps 82:5 Aber sie wollen nichts merken und nichts verstehen, sondern wandeln in der Finsternis; es wanken alle Stützen des Landes!
- Spr 2:13 von denen, welche die richtigen Pfade verlassen, um auf den Wegen der Finsternis zu wandeln;
- Spr 4:18 Aber des Gerechten Pfad ist wie des Lichtes Glanz, das immer heller leuchtet bis zum vollen Tag.
- Spr 4:19 Der Gottlosen Weg ist dichte Finsternis; sie wissen nicht, worüber sie straucheln.
- Joh 3:19 Darin besteht aber das Gericht, daß das Licht in die Welt gekommen ist, und die Menschen liebten die Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse.
- Joh 3:20 Denn wer Arges tut, haßt das Licht und kommt nicht zum Licht, damit seine Werke nicht gestraft werden.
- Joh 11:10 Wenn aber jemand bei Nacht wandelt, so stößt er an, weil das Licht nicht in ihm ist.
- Joh 12:35 Da sprach Jesus zu ihnen: Noch eine kleine Zeit ist das Licht bei euch. Wandelt, solange ihr das Licht noch habt, damit euch die Finsternis nicht überfalle! Wer in der Finsternis wandelt, weiß nicht, wohin er geht.
- Joh 12:46 Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, damit niemand, der an mich glaubt, in der Finsternis bleibe.
- 1.Joh 2:9 Wer da sagt, daß er im Lichte sei, und doch seinen Bruder haßt, der ist noch immer in der Finsternis.
- Joh 8:44 Ihr seid von dem Vater, dem Teufel, und was euer Vater begehrt, wollt ihr tun; der war ein Menschenmörder von Anfang an und ist nicht bestanden in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in ihm. Wenn er die Lüge redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der Vater derselben.
- Joh 8:45 Weil aber ich die Wahrheit sage, glaubet ihr mir nicht.
- 1.Tim 4:2 durch die Heuchelei von Lügenrednern, die in ihrem eigenen Gewissen gebrandmarkt sind,
- 1.Joh 4:20 Wenn jemand sagt: Ich liebe Gott, und seinen Bruder doch haßt, so ist er ein Lügner; denn wer seinen Bruder nicht liebt, den er sieht, der kann Gott nicht lieben, den er nicht sieht!
Auslegung
- Test für die Wahrhaftigkeit des Bekenntnisses
- Wenn Gott Licht ist,
- Wir sagen, das wir Gemeinschaft mit ihm haben
- Zuleich in einer Weise wandeln, die beweist,
- Das wir in völliger Unwissenheit über Gott sind
- Unser Bekenntnis ist völlig falsch
V7
Inhalt
1.Joh 1:7 Wenn wir aber in dem Lichte wandeln, wie er in dem Lichte ist, so haben wir Gemeinschaft miteinander, und das Blut Jesu Christi, seines Sohnes, reinigt uns von aller (O. jeder) Sünde.
- Wir haben Gemeinschaft mit ihm
- Wandeln in der Finsternis
Paralellstellen
- Sach 13:1 An jenem Tage wird ein Quell geöffnet sein dem Hause Davids und den Bewohnern von Jerusalem für Sünde und für Unreinigkeit.
- Joh 1:29 Des folgenden Tages sieht er Jesum zu sich kommen und spricht: Siehe, das Lamm Gottes, welches die Sünde der Welt wegnimmt.
- 1.Kor 6:11 Und solches sind euer etliche gewesen; aber ihr seid abgewaschen, aber ihr seid geheiligt, aber ihr seid gerechtfertigt worden in dem Namen des Herrn Jesus und durch den (O. in dem (wie vorher), d. i. in der Kraft des) Geist unseres Gottes.
- 1.Joh 2:1 Meine Kinder, ich schreibe euch dieses, auf daß ihr nicht sündiget; und wenn jemand gesündigt hat (O. sündigt) -wir haben einen Sachwalter (O. Fürsprecher, Vertreter) bei dem Vater, Jesum Christum, den Gerechten.
- 1.Joh 2:2 Und er ist die Sühnung für unsere Sünden, nicht allein aber für die unseren, sondern auch für die ganze Welt.
- 1.Joh 5:6 Dieser ist es, der gekommen ist durch Wasser und Blut, Jesus, der Christus; nicht durch das (O. in dem) Wasser allein, sondern durch das (O. in dem) Wasser und das Blut. Und der Geist ist es, der da zeugt, weil der Geist die Wahrheit ist.
- 1.Joh 5:8 der Geist und das Wasser und das Blut, und die drei sind einstimmig. (W. sind auf das Eine gerichtet)
- Röm 13:12 Die Nacht ist weit vorgerückt, und der Tag ist nahe. (O. hat sich genaht) Laßt uns nun die Werke der Finsternis ablegen und die Waffen des Lichts anziehen.
- Eph 5:8 Denn einst waret ihr Finsternis, jetzt aber seid ihr Licht in dem Herrn; wandelt als Kinder des Lichts,
- 2.Joh 1:4 Ich freute mich sehr, daß ich einige von deinen Kindern in der Wahrheit wandelnd gefunden habe, wie wir von dem Vater ein Gebot empfangen haben.
- 3.Joh 1:4 Ich habe keine größere Freude als dies, daß ich höre, daß meine Kinder in der Wahrheit wandeln.
- Amos 3:3 Wandeln wohl zwei miteinander, es sei denn, daß sie übereingekommen sind?
Auslegung
Zur Zeit des AT wohnte Gott in einem Dunkel
- Gewisse Charakterzüge waren sah man durch das Gesetz und die Propheten
- Natur war nicht offenbart
- Ging nur durch die Person des Herrn Jesus
- Joh 1:18 Niemand hat Gott jemals gesehen; der eingeborene Sohn, der in des Vaters Schoß ist, der hat ihn kundgemacht.
- Nicht nur war das Gott Licht ist
- Durch die volle Offenbarung ist Christus Licht
- Christen, die die volle Offenbarung Gottes in Christus haben
- Aus der Finsternis und Unwissenheit über Gott
- In das Licht Gottes gebracht
- Wir haben Gemeinschaft miteinander
- Täglichen Leben
- Unterschiedliche Anforderungen
- Unterschiedliche soziale Schichten
- Unterschiedliche Lebensalter
- Unterschiedliche Interessen
- Verheiratet
- Ledig
- Mit Kinder
- Ohne Kinder
- Im Lichte der Offenbarung Gottes
- Gemeinsame Freuden und Interessen
- Wir kommen in eine Gemeinschaft
- In der Erkenntnis göttlicher Personen
- Die Leben, Licht und Liebe gekennzeichnet sind
- In der unter Verantwortung stehenden Versammlung bestehen
- Kann die Zeit nicht antasten
- Tod nicht rauben
- Lebendige Illustration
- Jerusalem war in Finsternis
- An jenem Tag 3000 Seelen im Licht Gottes
- Sie sprachen verschiedene Sprachen
- Apg 2:5 Es wohnten aber in Jerusalem Juden, gottesfürchtige Männer, von jeder Nation derer, die unter dem Himmel sind.
- Sie waren sofort in wechselseitiger Gemeinschaft
- Im Licht erfahren wir die unendliche Wirksamkeit des Butes Jesu Christi
- Seines Sohnes
- Das uns von aller Sünde reinigt
- Somit passend für das Licht macht
- Es wäre für einen Sünder furchtbar
- Ungereinigt in das Licht Gottes zu kommen
V8
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1.Joh 1:8 Wenn wir sagen, daß wir keine Sünde haben, so betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit ist nicht in uns.
- Wir haben Gemeinschaft mit ihm
- Wandeln in der Finsternis
Paralellstellen
- 1.Kön 8:46 Wenn sie wider dich sündigen, -denn da ist kein Mensch, der nicht sündigte-und du über sie erzürnst und sie vor dem Feinde dahingibst und ihre Besieger (W. diejenigen, welche sie gefangen führen) sie gefangen wegführen in das Land des Feindes, ein fernes oder ein nahes;
- 2.Chr 6:36 Wenn sie wider dich sündigen, -denn da ist kein Mensch, der nicht sündigte und du über sie erzürnst und sie vor dem Feinde dahingibst und ihre Besieger (S. die Anm. zu 1. Kön. 8,46) sie gefangen wegführen in ein fernes oder in ein nahes Land;
-
- Hiob 9:2 Wahrlich, ich weiß, daß es also ist; und wie könnte ein Mensch gerecht sein vor Gott? (O. recht haben Gott (El) gegenüber)
- Hiob 14:4 Wie könnte ein Reiner aus einem Unreinen kommen? Nicht ein einziger!
- Hiob 15:14 Was ist der Mensch, daß er rein sein sollte, und der vom Weibe Geborene, daß er gerecht wäre?
- Hiob 25:4 Und wie könnte ein Mensch gerecht sein vor Gott, (El. O. recht haben Gott gegenüber) und wie könnte rein sein ein vom Weibe Geborener?
- Ps 143:2 Und gehe nicht ins Gericht mit deinem Knechte! denn vor dir ist kein Lebendiger gerecht.
- Spr 20:9 Wer darf sagen: Ich habe mein Herz gereinigt, ich bin rein geworden von meiner Sünde?
- Pred 7:20 Denn unter den Menschen ist kein Gerechter auf Erden, der Gutes tue und nicht sündige.
- Jes 53:6 Wir alle irrten umher wie Schafe, wir wandten uns ein jeder auf seinen Weg; und Jehova hat ihn treffen lassen unser aller Ungerechtigkeit. -
- Jes 64:6 Und wir allesamt sind dem Unreinen gleich geworden, und alle unsere Gerechtigkeiten gleich einem unflätigen Kleide; und wir verwelkten allesamt wie ein Blatt, und unsere Missetaten rafften uns dahin wie der Wind.
- Jer 2:22 Ja, wenn du dich mit Natron wüschest und viel Laugensalz nähmest: schmutzig bleibt deine Ungerechtigkeit (O. Schuld) vor mir, spricht der Herr, Jehova.
- Röm 3:23 denn alle haben gesündigt und erreichen nicht die (im Sinne von: reichen nicht hinan an die; ermangeln der) Herrlichkeit Gottes,
- 1.Kor 3:18 Niemand betrüge sich selbst. Wenn jemand unter euch sich dünkt, weise zu sein in diesem Zeitlauf, so werde er töricht, auf daß er weise werde.
- Gal 6:3 Denn wenn jemand meint, etwas zu sein, da er doch nichts ist, so betrügt (O. täuscht) er sich selbst.
- 2.Tim 3:13 Böse Menschen aber und Gaukler werden im Bösen (Eig. zu Schlimmerem) fortschreiten, indem sie verführen und verführt werden.
Auslegung
Vers 8-10:
3. Im Licht wird völlig offenbar, was wir sind
- Wir haben die Sünde in uns
- Wir haben Sünden begangen
- Wenn wir sagen
○ Das wir zu sündloser Vollkommenheit gelangt sind
○ Betrügen wir uns selbst
○ Beweisen das sie Wahrheit nicht in uns ist
• Die Sünde immer noch in uns ist
- Wen wir sagen
○ Das wir nicht gesündigt haben
○ Betrügen wir uns nicht nur selbst
○ Wir machen Gott zum Lügner
• Wir straucheln in vieler Hinsicht
Jak 3:1 Seid nicht viele Lehrer, meine Brüder, da ihr wisset, daß wir ein schwereres (W. größeres) Urteil (O. Gericht) empfangen werden; denn wir alle straucheln oft. (O. viel, in vieler Hinsicht)
○ Vers 9 bleibt immer bestehen
V9
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1.Joh 1:9 Wenn wir unsere Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, daß er uns die Sünden vergibt und uns reinigt von aller (O. jeder) Ungerechtigkeit.
- Wir haben Gemeinschaft mit ihm
- Wandeln in der Finsternis
Paralellstellen
- Ps 19:12 Verirrungen, wer sieht sie ein? Von verborgenen Sünden reinige mich! (O. sprich mich los)
- Ps 51:2 Wasche mich völlig von meiner Ungerechtigkeit, und reinige mich von meiner Sünde!
- Jer 33:8 Und ich werde sie reinigen von all ihrer Ungerechtigkeit, womit sie gegen mich gesündigt haben; und ich werde alle ihre Missetaten vergeben, womit sie gegen mich gesündigt haben und womit sie von mir abgefallen sind.
- Hes 36:25 Und ich werde reines Wasser auf euch sprengen, und ihr werdet rein sein; von allen euren Unreinigkeiten und von allen euren Götzen werde ich euch reinigen.
- Hes 37:23 Und sie werden sich nicht mehr verunreinigen durch ihre Götzen und durch ihre Scheusale und durch alle ihre Übertretungen; und ich werde sie retten aus allen ihren Wohnsitzen, in welchen sie gesündigt haben, und werde sie reinigen; und sie werden mein Volk, und ich werde ihr Gott sein.
- 1.Kor 6:11 Und solches sind euer etliche gewesen; aber ihr seid abgewaschen, aber ihr seid geheiligt, aber ihr seid gerechtfertigt worden in dem Namen des Herrn Jesus und durch den (O. in dem (wie vorher), d. i. in der Kraft des) Geist unseres Gottes.
- Eph 5:26 auf daß er sie heiligte, sie reinigend (O. gereinigt habend) durch die Waschung mit Wasser durch das Wort,
- Titus 2:14 der sich selbst für uns gegeben hat, auf daß er uns loskaufte von aller Gesetzlosigkeit und reinigte sich selbst ein Eigentumsvolk, eifrig in guten Werken.
- 1.Joh 1:7 Wenn wir aber in dem Lichte wandeln, wie er in dem Lichte ist, so haben wir Gemeinschaft miteinander, und das Blut Jesu Christi, seines Sohnes, reinigt uns von aller (O. jeder) Sünde.
- 5.Mo 7:9 So wisse denn, daß Jehova, dein Gott, Gott (W. der Gott) ist, der treue Gott, (El) der den Bund und die Güte auf tausend Geschlechter hin denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote beobachten,
- Kla 3:23 sie sind alle Morgen neu, deine Treue ist groß.
- 1.Kor 1:9 Gott ist treu, durch welchen ihr berufen worden seid in die Gemeinschaft seines Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn.
- 1.Tim 1:15 Das Wort ist gewiß (O. zuverlassig, treu; so auch Kap. 3,1 4,9 usw.) und aller Annahme wert, daß Christus Jesus in die Welt gekommen ist, Sünder zu erretten, von welchen ich der erste bin.
- Heb 10:23 Laßt uns das Bekenntnis der Hoffnung unbeweglich festhalten, (denn treu ist er, der die Verheißung gegeben hat);
- Heb 11:11 Durch Glauben empfing auch selbst Sarah Kraft, einen Samen zu gründen, (O. schwanger zu werden) und zwar über die geeignete Zeit des Alters hinaus, weil sie den für treu achtete, der die Verheißung gegeben hatte.
- Jes 45:21 Tut kund und bringet herbei; (Vergl. Kap. 41,21 . 22) ja, beraten mögen sie sich miteinander! Wer hat dieses von alters her hören lassen, vorlängst es verkündet? Nicht ich, Jehova? und es ist sonst kein Gott außer mir; ein gerechter und rettender Gott (El) ist keiner außer mir!
- Sach 9:9 Frohlocke laut, Tochter Zion; jauchze, Tochter Jerusalem! Siehe, dein König wird zu dir kommen: gerecht und ein Retter (Eig. ein mit Rettung (od. Heil) Begabter) ist er, demütig (Eig. gebeugt, elend; die alexandr. Übersetzung liest "sanftmütig" od. "demütig",) und auf einem Esel reitend, und zwar auf einem Füllen, einem Jungen der Eselin.
- Röm 3:26 zur Erweisung seiner Gerechtigkeit in der jetzigen Zeit, daß er gerecht sei und den rechtfertige, der des Glaubens an Jesum (O. Glaubens Jesu) ist.
- Heb 6:10 Denn Gott ist nicht ungerecht, eures Werkes zu vergessen und der Liebe, die ihr gegen seinen Namen bewiesen, da ihr den Heiligen gedient habt und dienet.
- Off 15:3 Und sie singen das Lied Moses?, des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und sagen: Groß und wunderbar sind deine Werke, Herr, Gott, Allmächtiger! gerecht und wahrhaftig deine Wege, o König der Nationen!
- 3.Mo 26:40 Und sie werden ihre Ungerechtigkeit bekennen und die Ungerechtigkeit ihrer Väter durch ihre Treulosigkeit, die sie gegen mich begangen haben, und auch daß, weil sie mir entgegen gewandelt sind,
- 1.Kön 8:47 und sie nehmen es zu Herzen in dem Lande, wohin sie gefangen weggeführt sind, und kehren um und flehen zu dir in dem Lande derer, die sie gefangen weggeführt haben, und sprechen: Wir haben gesündigt und haben verkehrt gehandelt, wir haben gesetzlos gehandelt;
- 2.Chr 6:37 und sie nehmen es zu Herzen in dem Lande, wohin sie gefangen weggeführt sind, und kehren um und flehen zu dir in dem Lande ihrer Gefangenschaft, und sprechen: Wir haben gesündigt, wir haben verkehrt gehandelt und haben gesetzlos gehandelt;
- 2.Chr 6:38 und sie kehren zu dir um mit ihrem ganzen Herzen und mit ihrer ganzen Seele in dem Lande ihrer Gefangenschaft, wohin man sie gefangen weggeführt hat, und sie beten nach ihrem Lande hin, das du ihren Vätern gegeben, und der Stadt, die du erwählt hast, und nach dem Hause hin, das ich deinem Namen gebaut habe:
- Neh 1:6 laß doch dein Ohr aufmerksam und deine Augen offen sein, daß du hörest auf das Gebet deines Knechtes, welches ich heute, Tag und Nacht, für die Kinder Israel, deine Knechte, vor dir bete, und wie ich die Sünden der Kinder Israel bekenne, die wir gegen dich begangen haben! Auch wir, ich und meines Vaters Haus, haben gesündigt.
- Neh 9:2 Und der Same Israels sonderte sich ab von allen Kindern der Fremde; und sie traten hin und bekannten ihre Sünden und die Ungerechtigkeiten ihrer Väter.
- Hiob 33:27 Er wird vor den Menschen singen und sagen: Ich hatte gesündigt und die Geradheit verkehrt, und es ward mir nicht vergolten;
- Hiob 33:28 er hat meine Seele erlöst, daß sie nicht in die Grube fahre, und mein Leben erfreut sich des Lichtes (Eig. sieht seine Lust an dem Lichte.)
- Ps 32:5 Ich tat dir kund meine Sünde und habe meine Ungerechtigkeit nicht zugedeckt. Ich sagte: Ich will Jehova meine Übertretungen bekennen; und du, du hast vergeben die Ungerechtigkeit meiner Sünde. (Sela.)
- Ps 51:2 Wasche mich völlig von meiner Ungerechtigkeit, und reinige mich von meiner Sünde!
- Spr 28:13 Wer seine Übertretungen verbirgt, wird kein Gelingen haben; wer sie aber bekennt und läßt, wird Barmherzigkeit erlangen.
- Dan 9:4 Und ich betete zu Jehova, meinem Gott, und ich bekannte und sprach: Ach, Herr! du großer und furchtbarer Gott, der den Bund und die Güte denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote halten!
- Matt 3:6 und sie wurden von ihm im Jordan getauft, indem sie ihre Sünden bekannten.
- Mk 1:5 Und es ging zu ihm hinaus das ganze jüdische Land und alle Bewohner von Jerusalem; und sie wurden im Jordanflusse von ihm getauft, indem sie ihre Sünden bekannten.
- Apg 19:18 Viele aber von denen, die gläubig geworden waren, kamen und bekannten und verkündigten ihre Taten.
Auslegung
V10
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1.Joh 1:10 Wenn wir sagen, daß wir nicht gesündigt haben, so machen wir ihn zum Lügner, und sein Wort ist nicht in uns.
- Wir haben Gemeinschaft mit ihm
- Wandeln in der Finsternis
Paralellstellen
- Kol 3:16 Laßt das Wort des Christus reichlich in euch wohnen, indem ihr in aller Weisheit euch (O. wohnen in aller Weisheit, indem ihr euch) gegenseitig lehrend und ermahnend mit Psalmen, Lobliedern und geistlichen Liedern, Gott singend in euren Herzen in Gnade. (d. h. im Geiste der Gnade)
- 1.Joh 1:8 Wenn wir sagen, daß wir keine Sünde haben, so betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit ist nicht in uns.
- 1.Joh 2:4 Wer da sagt: Ich kenne ihn, und hält seine Gebote nicht, ist ein Lügner, und in diesem ist die Wahrheit nicht.
- 1.Joh 4:4 Ihr seid aus Gott, Kinder, und habt sie (d. i. die falschen Propheten (v 1)) überwunden, weil der, welcher in euch ist, größer ist als der, welcher in der Welt ist.
- 2.Joh 1:2 um der Wahrheit willen, die in uns bleibt und mit uns sein wird in Ewigkeit.
- Hiob 24:25 Und wenn es nun nicht so ist, wer wird mich Lügen strafen und meine Rede zunichte machen?
- 1.Joh 5:10 Wer an den Sohn Gottes glaubt, hat das Zeugnis in sich selbst; wer Gott nicht glaubt, hat ihn zum Lügner gemacht, weil er nicht an das Zeugnis geglaubt hat, welches Gott gezeugt hat über seinen Sohn.
- Ps 130:3 Wenn du, Jehova, (Hebr. Jah) merkst auf (O. behältst) die Ungerechtigkeiten: Herr, wer wird bestehen?
- 1.Joh 1:8 Wenn wir sagen, daß wir keine Sünde haben, so betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit ist nicht in uns.
- Röm 3:10 "Da ist kein Gerechter, auch nicht einer;
Auslegung
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